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BekaRutmachung.

Der neue Ortövorsteher dorr Stersherrdt , Johanoe-
Nothfuß, wurde heule i« sein Amt eingesetzt.

Der 30. Jar -i 1910 . Kommerell.

WSrtteWbergifcher LG«dt»O
r 1. Jsli . Die Zweite K«« « er

beriet hratr eisige Eifmbahupetitiouen vnd übergab der
Rrgtrums zur BerückfichUgnsadie Eingaben um Erbauung
einer Rrbwbahu vor der Blockßattou 8chörriich, der i«
Sau begriffen« Neieubahu Böblingen-Dettenhausen nach
Waldeubsch und n« alsbaldige Fortsetzung der t» Bau
b.fiadltchrn Bsha Baltug« .Schömberg 38» Schörzingm-
Wellmdtuge» »ach Rottweil, ferusr zur Erwägnug die Ein¬
gabe s« SrSauMg eitler NeberrSaL» von JSry über Eism-
hirz vach WanzeZi und zur Kenntnisnahme die Sitte s«
Erbaamrg «irrer Bah« vs» EpptM« -RlH?o «achW-» pf«u-
Jagstfeld. Writerhls beschäftigt? stch da» HauS « tt mehrerer,
Eingabe» perftslicher » rt . Uvtes andere« « « de eine
Gksgsbr des GronreterS > d. » ripprrt iu Eßlingen om
Rrchtlschstz «ach längerer Debatte de? Regierung zur Er»
wäznng üS?rZkbs8. Morgen SsLstarrsstellansSgebäube,
ForstreftrvrfgvdS, Petitionen v. a.

Gag « » - Hleutgkeiten.
Nr« Gtatzt Md Land

Ra,old . dr« s . Juli 1S1V
* Der Gchwarzwaidrrrri » Calw veranstalttt

«orzku sie letzte Flstzsehrt und zw« «ach Liebmzell.
Abfahrt ist n« '/,2 Uhr. Bei sßlechtrr « itterong « Kd
die Fahrt verschsLes.

* Der Berri « brr Frenndtu » »» j «» ,er Mädchen
erläßt ftlgmde War « » » « : Allrusjanse « Mädchen, die be¬
absichtigen tn fremd: Städte oder in« SnSland zu gehen,
legt der Verein Frmadiane » jsvger Wäsche» dringend a»S
Herz, nur solche Stege « aszuuehmer , über die ste sitz e: -
knndtgt hsbrn , n»d dir ihnen als u- vedisxt zuverlüisiz,a-
ravtirrt worden sind. ES kamst tamer wieder d« . daß
rechtschaffne d-vtschr MLdchr», durch glänzende Verspiech-
uugrn »der seines Ssftretm irre grlrttrt , in öffentliche
Häuser orrschieppt werden. So stsd kürzlich zwei Töchter
aus guter Familie t» Paris verschwand« , zwei andere, die
über Wirs nach Bulgarien reiste», find sie «» ihre« Be»
stiMNNngSort angekom̂ es. Zwei Pfarrtöchtrr , die ia Lon-
von die str abholende Dam « oerfeh t ;n, werden in solche
MeajchmsaS« geführt , ans der dir eine nach 8 Lagen
rutia « , die andere ist heute «och nicht aufgeknnd« . » S
ist also wshl begründet, wen« der Verein Freundinnen
langer Mädchen i« « rr wi der sein« Ltl « « e erhebt, »nd
die VahnhofSmissto» ihre Dienste anbietet. Die nnentg-li-
liche ErlusdigLxgSßrlle für WLrttewb .' rg bifiLdet sich in
Stnttgarr . » aisiurgstraßr IS p. BahuhsfStzei« .

* « »» derßnhrt » ach » rr « sfi «rVa» t - . Wie
wir hören wird die Liste für die »o« Passage Bureau
«oortoger Slsttgart i« Bereiu mit de» Wärtt . Sandes-
»« band der de rlschez Fistteu -BrrriuS in der Zeit do»
18.—2b. Nngnst veranstaltete diesjährige 6. Sonderfahrt
nach der Wassrrksnt« demnächst grMoffru werden, wkS-
halb fich für Jitrreffentrn rascheste « u« eld»sz empfiehlt.
,Nss « ehr a .s diese allgi « ri« so ar-ßerordkullich beliebte
und sehr ewpfehleuSvrrte Reifs vorerst wohl sicht wieder
zu» AaSführung k»« « ru wird. Dasselbe Bnrean v» an-
staltet anch S So -rderfahrtrn »sr Wrlta Sstellnng nach
vrüffe - m der Z ;tt vrm 16.—20. JaU und 3.- 7. Sept.

? N <« e«ibüa- , 1. Znlt . » n brr würitembersisch-
badisch« Grenze warte der Max Schnhnracher von Con¬
weiler tbdlich verletzt gefunden. Er starb ohne doS Be-
wntztset« wieder erlangt zn haben. Näherer iß noch nicht
delannt.

r Wtld »«d, 1. IM . « ei schbastr« « etter find
hrute k«ch» ttu »g der König und die Königin zur Ein-
wethuuz - es neue« « arhsaseS hier eivgetevff-n. Sie be¬
sichtigten daS Lad and dr » uene Kar haar und fuhren dann
«tt du Bergbahn , »« So « « trberghottl . Zmn Empfang
hattm sich die städtische» und die » ezirlSbrhörden, sowie
dir Badbchörde etngesnvdeo.

Wechsel de» »»klaffe a«s i»« r»da«tsche»
Geenzstati »» «» .

, . . württtUbrrgische Eisrubahnvcrwallnug ist tu der
letzten Zelt stark angegriffen worden, v il str Etseabahu-
rftse- dk « >t F,h kuten m ./4 . Kl., die dri« Uebugang von

der badische« auf die wstrttemSergifche » ah« irrtümlich lu
de, 3. statt iu der 4. Klaffe Platz nahmen, mit sehr hohen
Strafen belegte. Die Eiseubahuverwaltong hat deshalb
dm vramteu etugefchtrst bet Karten Ill /4. Kl. dr» Relfeu-
dm di« Unlstrigstatiou zn bezeichne«, bie Rrtsmdm über bie
Wagenkiaffe« zv belehre«, isSbesoudere auf de» badisch-
württe« bergtschr« uud batzrrisch- württe « be»gischr» Leber-
gaurSstatioum dmch RuSrns auf die III . und die 4. Klaffe
deutlich a»s» rrksa« zs » achm, iu deu Nage » IU . Klaff r
kurz vor Nbfahrt auSzurusm, daß in diesen Wagen die
grauen Fahrkarten nicht gelte» n. s. s. In gegenseitige«
ZäsaAmrawirkm solle daS Brr .mteuprrsonal aller tun , war
zur richtigen und o: drmvsS« Sßigeu Unterbringung der Rei-
senden, insbesondere ans de» UrbrrgangSstottoueu « örlich
ist nutz die » usstchtSbrawtrn sollen die DmchsShruug dieser
Lorschristeu scharf Sbrrwachru uud Bersehlus - rv des Per-
soualS dazege» nachdrücklich rügen. Eine solche Prsphylax'
gegen LrrsSudignsgen der Reisenden ist gewiß auzuerkeuue«,
aber es werde» trotzdem Jrrtömer von eivzeimu ungewandten
Leute» i« « er wieder vsrkommru. Und da sollte die Eisen-
bahuvrrvaltuug statt der « it Recht gerügim rigorosen
Uniformität der Behandlung diese Fälle vou Ungeschicklich¬
keit auch als da? betrachte», » ab ste find, snd von dev
hohen Brstrafnvgerr lSvstig absehm. —

«tottgart , 30. Ins ). Die Hanp!versa« « !uLS
des Devtsche « Forstvereius findet i« He,ist dieses
JahreZ in Uk« statt ; iufolgedrffes svterblribt in diese«
Jahr die Lersa « « lvng der Württ . Aorstvrreisk , die für
daß »SKfte Iah » in Mergeuthri « in SuSstcht - e«o« « e» ist.

Gtnttgarl , 30 . Inst . Dir HaLptvers« « luu6
des BereisS » ürttembergischer KörperfchastSbea«
teu findet hener «N 83 InU in Biberach statt . Vor¬
träge » erde» halten Stadtjchnltheiß Mückher-Rottwcil über
die Xrodkrnug der PiustonSkesetz:S für KbrperschasiSbra» 1c
«ad StadischsltSeiß » au, -Nürtingen über Jugendfürsorge
und ASriörgeertzjehu-ß.

Glwltgaot , 30. Jgni . Der bekasr-te LcrlagLbvch-
HSsdler Geh. Kommerzienrat Wilhel « Speman », der Grün¬
der der gleichsanüsse» LerlagSbuchhandlnug ist gestern abend
t« Alter von 6b Jahren an eine« Herzschlag gestorben.
Spemas » h»t fich »« dr» deutschen Buchhandel hervor-
ragende Verdienste erworben. Rach der GrLndung seiner
rigmr » Ler !sglb «chhauds«eg i» Jahr 1873 war er auch
bei der Gründung der Usio», Deutschen PerlagSgesellschast
q Ststtgart »nd Ler Firma August Scheri -Berlin beteiligt.

Laqge Jahre hindurch war der » erstorbene Schriftführer
de/ Bereis » zu» Mrderusg der Kavst in Ststtgart , dr» er
auch gründen hals . In der letzten Zeit Hst er dir große
Schtllerstatne iu Mar « or vo» Professor Doudorff als
Gchw^ck «Sr daß Stuttgarter uene Hsftheater gestiftet.

^Vk6 . 1 Jsli . Urber dm Stand der
Weinberge  wird von sachverständige Seite « ktgetrilt,
daß die Weisd -rge seit eine» Monat stberraschmd schöne
Fortschritte gemacht haben. Die Hoffavogen für dev hm-
eigen Herbst find i« allgemelaru sicht ungünstig. Die
Juogselder ko« « m überall schön oud glrtchwäßig. Leider
ist » it de« kpritzm der Weinberge nicht überall recht¬
zeitig begonnen worden.

r » bi « ge« , 30 . Jaui . FS ? BolkSschullehrrr des
Laude» h« der BkzirkSlehrerdrrei» wieder einen Hochschnl-
karS  Samlttag eröffnt , au dr« fich ca 100 Lehrer betet-
ttjm , uud zwar lkst Dr . « ed. Busch t» der Rirvinklintk
Lbe» experimmtelle Psychologe , Oberarzt Merzdacher üb»
dal getsteSschwschr Kind, B -of. Wolf  i « Hy Mischen
Jaüiiut Sb-r GksoudbltiLpflegr iu der Schule (Wasser,
Last , Hrtznag, Beleuchtung, ansteckende Kcarrkhriteu vud
NahrnugS » ttel .)

r Hotzowhrt « , 1. Jali . I » einer dos naher» 100
Personen b-sschtm Lr .sawwlaug srührre» Hahmhei « ;»
Sckeibaufchüler wurde die Gründung emeS , B :reiuS ehe-
»aligrr Hohenheiser « ckrrbanschülerE Seschloffe», de« a S-
bald ca. 90 Mitglieder btiiraieo . Als Borßaud » urde
gewählt TastwirtschaftSinspettor Gabrirl -HehenHei» , als
Stellvertreter Landtagsabg . Ströbel -U!« , als Kasst:, oud
Schltstsützrer OLer ehre» Herter-Hohenhet» . Ja den Aus¬
schuß k»« « m je »irr Mitglieder vo« Ncckar- und Donas-
kreis, je zwei vo« Jagst - und Schwarzwaldkr iS. Ein
LrreinSdlatt soll zunächst vierteljährlich erscheiom uad daS
wichtigste üb« BeräodrrunLeo t« Hoheuhet» » GvtSbetri b
snd drffes Jsstitote . s»» te über Personaiverärrderungen der
f ührre» Ackrrbauschülr» bertchtru. Auch die Stellenvermitt-
lang svll zu ihre» Recht k»« » m . Za Ehrenmitgliedern del
Beretxk « rüder: ernannt die Heuen Ltrrktvr v. Stredel-
Hoheahli» , Oberlehrer Mangler -Nürtingen und Lander-
öl»u»« tera1 Msth -Ellwavger . Ei« Ruodgang dnrch die
Hoheoheiwer Felder , die Biehweiden und die Maschinenhalle
bildete dm Adschluß.

Kirchhei » u. Teck. 1. Juli , » er Stadtschult,
heiß Knn derer , der bekanntlich vo« der KreiSregieruvg
von srlue« Amt snspmdiert wordm ist. hat stch vo« Owe«
entfernt «nd ist zur Zeit » it unbekannte» Ausmtholt
abwesmd.

r velßr »«» OA . Maulbronn , 1. Jnlt . Noch ßumer
ist der vor drei » och« plötzlich »erschwnsdme hiesig«
Straßmwart SlaSbrmner nicht grsnude» » ord« . « I
wird allgemein a»ge»»« « m, daß stch SlnSdrmnrr ei»
Leid angetan hat . Dafür spricht anch, daß er tn eine«
Schreib« n« seine Fran diese Adsicht knndgnb. Di « Fra»
steht iu recht dürftigen Serhäl ' niffm « it ihren 9 Kinder»,
deren jüngstes erst einige Wochen alt iß , allein da. Für
dir » asfindnug der Leiche GlaSdrevuuS hat « an nun eine
»elohrmvq aaSgesetzt.

MsttWoU , 1. Jali . Der Hanptgrwin « der
lleberltnger « üssterbsnlottuie i« Betrag von 60000 »4
ist de« diesiges Nachtwächter Hofier zngesastm.

r G « ü «d, 1 Juli . Mit der Jahre »»» ss« « luug
des ärztliche» LasdeSveretuS war zugleich d«S llbjährtg«
Iadiläs « de» ärztlich?« Vereins Gmüad verburdw . Lm
Sorfitz führte Dr . Maadrh -Heilöross . Als Vertreter der
Regierung «nd des Mrdizinaltollegta « » war Medizinal-
direkt»» Dr . ». Rembold aus Stuttgart e,schien« . Der
Vorsitzende des ärztlichen Vereins Swünd , Dr . Hnß, hielt
einen Vortrag über di: Geschichte des hiesige» ärztl . Vereins.
Professor Dr . Peckert «uS Lüdtug » behandelte das Thema:
»Zahnärztliche Lokalanästhesie/ Redner glanbt , daß die
Furcht vo» dr« Zahnarzt bald völlig verschwunden fei«
werde. SauttätSrat Dr . Weiß von G» üsd sprach üder
die Arkana des Paree -lsuS, jene« dirlgmauntm . aber erst
neuerdings richtig gewürdigte« Deutsch« der Renaissance.
An der Hand eines «mSgrzrichsetm statistisch« Materials
sprach Pros . Dr . Ltssrr -Lübioge« über die Verbreitung der
Syphilis in » Srttkneberg. Urber bie Bedeute «- der tntrr-
nationalen Hilfrsprache Esperanto für die Airzte verbreitete
fich Dr . Weiß jau . vou G« Sad. Mit größte« Interesse
wurde et« ProjektionSvartrag des leitenden SpltalarzteS
Dr . » ömer von Gmünd aafgeuomwen Redner zeigte tu
einer groß« Reihe vou Aorbmphotsgraphim daS auschnliche
Material des hiesiges HospttalS »nd betonte dir Bedeutung
der Faebenphrtographie für die ärztliche Wissenschaft und
Praxis . Der versa « « l»»g wohnte auch ReekernvgSrat Ran
als Vertreter des Oberamt » «nd Oberbürgermeister Möhler
bei. der asch b:i« Eff« eine zündende Ansprache hielt.

vidrrach , 30. Javi . Zwei wandernde Handwerks-
barsche« stritten fich gestern abend aas offmer Straße ; der
eine wnide in Brust snd Rücken « it eine« D »lch» ess«r
grstechl». ES eststaud ein großer Auslonf, der des Lüter»
Entweiche« er« bg' ichte. Der Verletzte ist abends «oü ge¬
storben, ans seine» Paß staub Bäcker Bin « a»k Lützen-
Hardt. Der Täter soll «in Kanriukehrrr ans Ungar» sa ».
Beide Burschen war « schwer bezecht gewesen. I » nnmit-
telbare? Nähe deS Tatortes wurde» znr gleichen Z :it a«S
einer Ka« « er ein »euer Anzug und rin Paar neue Stiesel
gestohlen.

r Wange » i . M. , 1 Jsli . Gifte « virwitiag wnrde
Sri de« Gärtner I . Sri « « , während die Leute ans de«
Wochnnnarkt beschäftigt warm , eis großer Diebstahl
auSgeführt. EH wurden eine Kassette « it 2000 Inhalt,
mehrere Sparkassenbücher, Schnmcksacheu. Kleider und eine
Taschenuhr gestohlen. Po « Dieb Hst « an bis jetzt keine
Spur.

GerichtssKKl.
r Hrilbro » » , 1. Juli . DaS Schwurgericht verhandette

beute - egm den vormalig « Schultheißen Losch  von
Slockhii« » ege» Unterschlagung »nd Urkoudevsälschnng i«
A« t-. VrsH hatte sich vou feine» Schwindeleien genane
Aufzetchuimge» gemacht, »« stets z« wisse», » aS er an
Zinse» »ad Ziel ?« z? vrzahlm hatte . Hebe: seine LebmS-
haltnv , wurde sestgeßellt, daß diese eine za üppige was
und sehr viel Geld kostete. Man fand Rechnungen bei
ihm, » vravS ersichtlich ist, daß er die vrrsckirdmst u Lecker-
bUeu alS ». B Fleischexirakt, Schokolade, Ochsm« anlsalat,
Münchner Bier ». a . ia große« Mengen von auswärts eud .
ia best« Qaalttätm dezogea hat . Auch de» Bttbremch an
Wäch : war groß »nd diese vo« Best« . So trag er
Hrmdm das Stück zn S.bO Taschentücher zn 1 das
Stück, daun jährlich etwa »—8 Dutzend verschiedene Lra-
vatt « . Selae Liebhaberei für Geigen war groß, er wnr-
dm 60 Stück bci ihm beschlagnahmt, ebevs» Port Schreib-
«nd eine V rdielftlttguusrmaschivt . Aach in der Lotterie
hat Bosch gespielt vud einmal aach 3000 gewounm.
I « ganeeu wurde sestgeßellt, baß Losch 65 öffentliche llr-
ttrudm, 353 Pkivatnrluadr » gefälscht and 849 falsche Ve-



nrluvduuaeu vorgenommeu hat. Der BezirkSuotar Sthler
vo» Gügltoge» bekundet«clS Zeuge, daß t« Kouknr» Bosch
60000 Attive 310000^ Passive» gegesübr»ständen.
Die suSrvorrechtigtkv Gläubiger erhalle» 10'/». Die Ge¬
schädigte» fi»d hauptsächlich die Baske». Der Bertreter
dev»»klage, Staatrauwalt Dr. Siegel, belaste, daß glück-
licherwrise die Fälle wie der»«rltrgeude selle« seien, trotz«
de« aber könne vo» « ilberudev Uwsiitudev keine Rede sei».
Der Bert'idtger, Ne»t»anwalt Dr. Spröhsle-Hellbraun,
plaidterte dagegea aus « ildervde Umstäude. Bo« Seite»
der Staatsauwalter wurde eise Strafe vou acht Jahre»
Zuchthan», 1000 Geldstrafe»ud 10 Jahre« Ghrverlasi
beaalragt. Da» Gericht erkarnte ans7'/, Jahre Zucht«
hau». 1300 Seldsirase evtl, wettere sechzig Lage
Zuchthausu»d b Jahre Ghrverlasi. Zwei Monate der
Untersuchungshaft gehe» davon ad.

Dtttschrs « eich.
Lar R«1fer h«t « es b«OH»ldig »» g»tele>ra« «

de» braudeuburgischru Hanpiveretn» der Snsiav Adolf«
Stift»»» die folgende»vtwort— erteile» lasse»: »Seine
Majestät der»aisrr»ud König habe» den freundlichen Gruß
der «4. Jahresversammlung de» draudrubmgifche» Haupt«
verein» der Gustav Udols«Sttf1»»s hnldvollsi entgegengeno««
«eu»ad laste» «Le» Leiluehmrr» für die»andgeduug defte»»
dauken. Seine Majrstät wünsche» dr» Lrsireduugrv der
Gustav»dolf«Vereine, die Segunvge» der Reformation
durch treue» Festhalte» au dr» evangelische» vekeuutni»
»nd unrrwüdliche LirbeSarbeit zu betätigen, auch ferner
Gotte» Schutz und Gnade. Der Geheime KabiueltSrat vou
Balrutiui."

Berit», 1. Juli. Au» vrüstel wird gemeldet: Die
hiesigen Zeitungen driugeu die Nachricht, daß Kaiser Ml«
Hel» bestimmti« Oktober zu eine« drrklgigeu Besuche
»ach Brüste! kommru werde. De» . Soir" meldet sogar,
daß schon io deu nächsten Lage» der Fürst zu Fürstenbrrg
t» Brüste! etrtreffen werde, »« » tt deu belgtscheu Hof-
brhörde» über da» Data« »ud da» Zeremoniell zu berate».

Berit», 1. Juli. Frau Weber hat soeben»ach
Nachricht« au» Allensteiu eine» Selbstmordversuch
autervommek. Sie hat sichi« Wohrfivuäansall die Pul»«
aber durchschnitten.

Si »ge», SO. J »»i. Der Grolage Dr. Neu« an»
a»» Fretbmg, der vou der badische» Negierung zur Er-
forsch»»» de»Douauverfickeruug bestellt war, ist seit Dien»«
tag verschwunden. G» wurde t« Walde bei Eugen
erhängt  aufgefuudev.

MSreche«, 1. Jnli. Infolge der abrrmaltgeu Zer¬
störung eine»Zrppeltu-Laftschiste» ist der für nächste» Jahr
geplant«rwesrue regelmäßige Pastagierverkeh, durch Last«
schiffe zwischen süddeutschen Städten vor läufig ausgegebr»
»oroeu. Die Unternehmer stehen»ach dem OSuabrücker
Unglück auf de« Standpunkt, daß, solange die Motorfrage
noch nicht solche»»berechenbare Zufälle au-schUißeo kann,
a» eine« gegen Gvevlualittlen gesicherten nod finanziell
rentable» Sustfchistverkehr nicht zu denke» ist.

Fremkfmet, 1. Juli. Die Meldung der Brüsseler
»Leruiäre tzevre" vou der »erhaftuug de» der Mitschuld
au dr« Friedberger Attentat verdächtige» Friedrich Karl
«eruer. bestätigt sich, wie«ine Anfrage der hiesige» Polizei
i» Lültich ergab, nicht.

Allerrstei«, 1. Z»li. Die Verletzungen, die sich Frau
Webe, beigrbracht hat, stud nicht lebenggefährlich. Frau
Weber ist in die Proviuzial-Jrreuaustalt Kortau Sbergrführt
worden.

Mol, 30. Juni. Die wissenschaftlichen Mitglieder der
dentscheu arttischen Zeppeliu-Lnstschiffexpedttto» haben sich
bereit» rlngrschifft. Graf Zeppelin wird morgen früh hier
erwartet.

Gt»«»b»», de« L Z 7.
WonN», 1. Juli. Gras Zeppeli»  äußerte sich übe,

deu Ui fall dr» Ballon» .Deutschland" wie folgt: Die
.Deutschland" ist durch riaeu außerordentlich starke» Lust«
druckwtrbel Li» zu einer Höhe vou 1300 Meter heraus-
gerissen und durch starke» Schueefall schwer belastet worden.
Bei de» Fahrt war der Ballon ganz tu Wolken gehüllt,
so daß sei» Führe» e» ersti« letzten Angeublick bemerke»
konnte, daß der Ballon eine« mit Wald bedeckte» Berge
eutgegentrieb. I » vollkommen sachgemäßer« eise, wmdr
nun da» Luftschiff schräg« tt der Spitze nach obeu gestellt
damit« au unter gleichzeitige« Giustnß de» Höhenstener»
da» Hinderst» überwinden konute. In diese« kritischen
Momrnt hörte de» vordere Motor auf z» arbeite», so daß
da» Unglück nicht verhindert werden konnte. Der Sturm
drückte da» Gerippe fest in deu Wald. G» hat stch uu«
später herausgestellt, daß alleS Motore völlig intakt ge¬
blieben sind, nur die Schrägstrllnug dr» Ballon» hat »er«
nrsacht, daß de« vorderen Motor nicht genügend Leuzku
zugrführt werde» konnte und er deshalb versagte. Jrde«
audereo Luftschiff wäre unter solche» Umstände» dasselbe
passiert. Ganz besonder» betonte de» Graf, daß die» der
erste Fall gewesen sei, wo ein starrer Ballon de« Sturme
zu« Opfer gefallen. (?) Der Graf hält au de» Ansicht fest,
daß sich sehr wohl ein geregelte, Luftschiffverkrhr«tt
starre» Schiffe» entwickeln könne.

UnSluV.
sperrt- , 30. Jnui. Au Gebäude der staatliche» Pulver¬

fabrik tu Sevau(Departement Oise) flog gestern mit 3000
Kilogramm Pulver io die Lust. Der einzige Arbeiter, der
i« Augenblick der Explosion anwesend war, wurde schwer
verletzt.

Pet «r<b«rg, 1. Juli. Die Affäre Uugeru-Steruberg
»iebt immer weitere Kreise. Man spricht vou uenru Per«
haftnuge«, von kompromittierten Abgeordneten und Jour¬
nalisten. Die.Nowoj«Wrrmja" erklärt, Uugeru-Steruberg
habe i« Solde dr» österreichische« Grkandiguugrdteusti»
gestanden. Uugern-Sternkerg soll rin umfassende» Geständ¬
nis abgelegt haben.

P -t-r- - »r^ 1. Jnli. Gras Tolstoi ist ernstlich
erkrankt. Infolge seine» hohen Alter» — 83 Jahre —
hegt«an lebhafte Besorgnis.

Hemfatz»»- »»d Festlegung des Osterfeste».
Bekanntlich hatten stch umer audrreu wirtschaftlichen Kor-
porationeu auch zahlreiche Zweigverbäude de» Hausabuude»
entsprechend den Wünschen au» deu Kreisen besouder» der
Industrie, de» Handel» und de» Handwerk» dafür verwandt,
daß eine Festlegung dr» Osterfeste» auf deu4. April statt-
fände. Der Hausabnud hat diese seine Anträge auch dem
Julernalioualm HaudelSkammerkongrrß in London mitge¬
teilt, welche»unter Beteiligung vo» Vertretern der größeren
Zahl der Kaltarstaateu am 31. d. Mt», iu London tagte.
Der Hausabund war ans dieser Lagnug durch rin Mitglied
seiue» Direktorium», Herrn Kommerzienrat Mar Nicht«,
verirrtn. und r» wurdeu. a. einstimmig beschlossen, bei
deu verschiedenen Negierungen zu beantragen, daß da» Oster¬
fest aus de» « st«« « »»»tag »ach de« 4. April
festgelegt wird. Ebenso sprach«au stch, entsprechend dr»
Anträge» de» Deu scheu HandelStagr», auch für Vereinheit¬
lichung»ud Bereinsachuug de»Gregorianischen Kalender»au».

B, »lder (Montaus), 1. Juli. Bei einem Scheibe«,
schießen schoß ein Manu in ein Gebäude, in dm Pulver
ausbewahrl wurde. E» erfolgte eine Explosion, durch die
6 Personen getötet»nd SO verwundet wurden, verschiedene
Gebäude sind,«stört.

Verzeichnis der Märkte in der Umgegend
vo« 4.—s. J «li.

Nagold: 4. Jnli « iehmartt.
werueck: v. Juli NrSmer- „ d virhmarkt.
Ob»»j«ttt»gr«.- 5 Juli Urümer« und « iehmartt.
Haiterbachr7. Juli UrSmrr« «ud « iehmartt.
LeSeupfrouu: 7. Juli Bieh- und Schw«in«marlt.

« »»» iirtige « odr- fSIe.
Mathari«»Haag, geb. Harr, 57I ., Unterjettinge»; Magdala»

Gä«rle, ledig, Mitglied d»S dritte« Orden», 84 I ., Niebing»«.

nssame t - lsuen.
Stricket nurätermeolle

Orsnßsstern >
kloustern
Kotstern
Violetstern
Lrünstern
krounstern _

vinrI5ockeo Lusäterovoiie
sioä äie «e -I
IlLltbLrkelt imlrrxen uaübertrofken!

leinsle Llernvollcn

doclilelne 5>ecn«,o»en
derletcon;um-8te-n»ollcn

Uekl-me-p>rk,te »ulVunsc», «--lirl
AolOl-mmorei»

MMer »»g-»»»herfage. Saunt«g, dev3. Jvli
Zeitwelse wo»., höchsterSzerstreute Nirderschl., «äß. »arm.

Hiezu das Illustrierte Ssrrxtagsblatt Nr L7,
»rn« u»d Werl», der».
Zaiser) Nagold. - st«r di,

« . Zaiser 'sche« «vchdruclirei(»« u
Nedaktio« oeraotwvrtlich: N. Pa «»,

Nagold.
Eia tüchtiger

MkWmw
kan» eintreteu bei

Schreinermeister BStzner.

Suche einen zuverlässigen

Lieferanten
für 30—100 Ltr.

Abeudmilch
per sofort ode« im Lause diese»
Mouat» bei pünktlicher Bezahlung.

Lrosl llluckslv,
Unterrelchemdach OA. Calw.

Ebhausr».
Zwei bis drei

Mklsämow
finden taarrude und angenehme
Stellung. LoglohnS50—4

Fltwlml « ,
Mech. Möbelschrttueret.

Nagold.
Wir freche» für sofort onShils»-

weise etu

sär leichten Zlmmerdl' Nst und ser-
viere».

krßolmtgrßeim„?ilßerr»l>e".

- - ^ - »ovavtl»»,

vuiffeir-stebrrbole
Filderftraßr SS,
best«« «. ilteftwI ».
stttut,bildet st«»trj«d.
>t««d«0 »» tstchttge»

»tzouffe««* au«. »i«trM ĵ eqetl.
Nosteulose Gtille«»e»«tttl»«g.Nsth«r»«
durch dt« Mrettio»:
A. ^ iNgemimm.M »

Arlleftr Gchwe» « stri» .Fadrik,
außer Syndikat fertigt auch gute
Lemeutdielr». Phu. Gieß, Nrnvied.

k»L7̂ 7-öll»0
Ll. » »IIsv,Lisuisstr. 3. 7>I. 1455.

«rosre ZluttgsNer
I-oNorto,

an» Anlaß der deutschen
FachanSstelln», 1910,

Lose4 1
Hauptgewinn»000

vorrätig in der
A . LmtwEw ' golivi

LaeUtLlch.. AmUmIck.

Wie süß
sieht ein rosige«, jugeudsrtfche« »«tlitzu»d et» reiner, »«rte», fchSner Teint:
«le« die« erz« ,t:

«teckeM»f«rd.8ilie»»Uch.Geif,
». » erg« a»n «. So, Radebenl
Prei« 4 Tt. 50 -f, f«m»r «acht der

Lilie»« ilch-L-om« Dada
»in gnte«, vorzüglich wirkende«»Mtlel ge¬
gen Gommerspross«». Tube vorbei
«i. v». » L̂ mt» malll«.

Nagold.
BerkSudtgt wird htemtt nachstehend« vom Ortsvorsteher mit Zu¬

stimmung de» » tmeiudirat» am 8. Juni 1910 erlassene und vo« Kgl.
Oberamt am Jnui 1910 für vollziehbar»klärte

Ortspolizeiliche Vorschrift:
Da» Kahr*« « it Mache« a»f wer Nagold ist nur aus der

Strecke», » Anlegeplatz brim Wehr der Rauser'schrn Mühle di<
z«« hohe» Steg gestattet.

Zuviberhoudlnugeu werden grmäß Art. 110 Nr». 3 de» Wester»
gesetzt» bestraft.

De» 1. Juli 1910.
Stadtschutty.-Amt: Brodbeck

Läolt LssUllZsr,
LAvkxvsoliLLt

ävr TVÄrtlviLb . ^ olsudeuik

h3cLiI1or8trLL3S Horw » . Vi. ru äsr IlselcLrdrüelLS
'relvkov k̂ r. 17. kostedsed -voato dir. 129b.

Nrviruuug laukvuüor RsvIluullxvL mit ULck odus Lreäitxsväitraux;
6«rr>U»r»Le ro« varlede » aik Svduiasvdvlu r «««» Litrxsodatt

?kauä«iLtr»8 oäor Liutorloxaitirvo« iVortx-pisr««;
0i »«»«ti«ru»r »«S »iura » vo« iVvodsvI» uuS Svdvvlc, »ol »Lmtlleks

klätr « äs» I«- a«ä 4.asia«ä«,;
Vordauk von Mvodsol« uuä lSvdovks aut Amerika od««»o 4«»-

raitluuee » ä»diu »uk »ob«sU»tem Mlä diliigstsm
4 « . , «a 7>rd »«r vo« Tsorlpupior «« «iisr 4rt;
HmMood»l««k vo« Loupous, 8ort «a ooä krvmäo« 8a «k«otsii >
V«rlo »»«ĝ d»Ltrollo ««ä Vorslodoro«? vo« TfortPUpioro« e»ĝ »

L«v»v«ria»t;
vo« vsläsr « xoxs« Voroillioux;

^orvvalu'««» «»4 ^ erw»It««g vo« dfortoasll«« ;
7»rmist««g «l8«r»«r 8vdr»«KNlvd«r i« m«!«sr ksosr- o»ä eiubrnod.

»lodoro« 8t»dUl»m« «r (Deo—r).

Ebtzansrn.
Eiurn gutkrhaltEnen3'pänrmtgr»

agen
hat m verkaufen oder gegen stärke¬
ren Einspänner zu vertauschet-.

Johannes Helber.
WA- Alle HaaSfrrme « -W,

kaufe» Lriumph-Möbel-Pvtz
Sö4 ..^ unklsr8ekvn " ll04
Stet» staubfreie, prachtvolle Möbel.
Zu haben bei: Ae. SmIumlS, Kfm.

^prslmost
MckvWwmmoneeroirkNvTch

Mopchvt.aolüll.kxlract ,118 fmckseo
tMi mI»», »rtrkÄi««!».« cv
diu»»», tzout«sNi>.r« -rou-esN>>.t^

Mmm ttklfieil.pn)nrneln . «
Zn haben iu Kolonialw.-Geschifteu:
Nagold: BergL Schmtd, W. Harr,
Küfkim., Wildberg: P. Remsbardt,
Fr. Eußle, E. Binder, Fr. Carle.
Gändriugen: Käckrrmstr. Geiß¬
ler, Gärttiugeu: R. Koch, Eber»«
Hardt: I . Braun, Emminge«: CH.
«eigle, Effriuzeu: G. «Wer, Jselä-
Hansen: G. BSxeusteiv, Mötzivgen:
Nex. Gärtner, Minder-bach: F.
Rockeubauch, Oberschvandorf: G.
Hölzle, Pfrondorf: Jak. Marquardt,
Rohrdorf: Ehr. Bäuerle,Snlz: Mich.
NSH« . Schönbronn: Beruh. Stepper,
Unterjetttngen: Fr.Brösamle, Wart:
N. Kern, Hochdorf: Jakob Nauser,
Schtetingeu: L. Sutekunst, vernrck:
Joh.Großhau»,LiedelSberg:Reitlrr,
Handlung.



Nagoia.
ZvMv'ZMme
i« de» « oder»ste« Gtsff-

« «ster»

ii. 8t««Ir« T,"'
Da, Xrdersirhk» von Zonar«, nnd
«k-tnschimen wird in brster Ausfüh¬
rung brssrgt nnd Hude rinr reichhaltige
Musterkartr jur gefälligen Auswahl.

HpsLisr - , 1. LvrK - 818 <;kv
- — jväkr ^rt » ..

für üvrrvu , Oumsn u»ä Linävr
tu bekauvt

Krv 88 vr ^ N8vaill,
und billigsten Preisen

empfiehlt

IkspLrLiursff
-rsknsU

!sdörrWm
billig

^ 8vInLr » nv
I nur bestes Fabrikat.

Schönbrouu.
Zur Erbau»«- eiue-

Wohn- n. Oekonomie-Gebäudes
find im G«dmiffio«Aweg zu nergebeu die

AMk-, Nm -, Wl - «. Sllstt-LllieN.
Kofte«», »M»schl«g «ub Pla » köuueu eiugrsehe« »erden

am Dienstag, denS. ZUli 1910, nachm. 4 Uhr,
bei Unterzeichnete« . Zuschlag erfolgt innerhalb4 Tagen.

«ottlob«rsrrmsnn.
UHIIg, Irrättlg , w«»I»I»vdi»volL«i»ä 8li»ti

in Würkslll ru llv ? kx für 2—3 ^sllvr 8upxs Ztaiv « tt
M »»wvw i» kürrostsr 2sit ârudvrsitvll. In r̂o88«r 8ortvll-
all8vabl 8t«t8 kriued vorrätiZ bei

6g . lklbvvt»»v6t , vorm. I'risär. Noavr, 4V1Iäti«vg.

ksmvs
K8.nr ebenso vis Ltzbvsiu uuä besser vis Obstmost

sebmeobt äsr seit mebr vis 38 .Isbreo bstiebte

Äpk'zclle WivztM.
Vivltuvd uuvdgvmavdt, äovd ui» srrvivdt.

Liukaobs Herstellung , gesuuli, ilurststilleuä uuä
vubsgrsust dsltbsr.

1 ? Lvk. t. 100 I>1r. w. Vviudvvrvu 4 Sl.
1 „ „ 100 „ „ vlalagairLadsu S III.

I'rospvllt« >i»«t gratt«.
Hrst « L«I1vr lUoststoSk-̂ Ldrllr

^4. LeU-Llllrmersdsolr,
8s6en . 4

V1«r« /

fsltprorvnligs /Ulgauvi' l.imbui'gvi'
bsli imä föüi8olmitti8, '/« rvik miä a»br baltdar, vvrsvlläat
Lu Liatvll voll 40- 60- 80 kkä, äas kkä -a 34 ^ krallt».

k»r1»»>»
iu Liste » von 80—80 kick., cka» kkä ru 38 ^ krsulco-,

U«t»»»»e>lrt»»tt«» 8oI»v«t»erIr»»«
vou2S —50? kck: ru 68-̂ irsubo . ? rod»Ic»Ui es:12 ? kä., äas kkck. 6 ^ mokr-.

44 »«» E «tU «, (Vürttbg .)

Sin schwarzer

Dachshund
mit »eißer Brust
hat fich verlaufe».

U« Auskunft bittet
JagdpLcht« Ste»tfchl«r,

NaiSlach.
GGGO > GGGG

Nagold.
Kaufe S0 3Q Ztr.

gelbe

and bitte um bemusterte Offerte.

GOGGDGGGG
Nagold.

B kleiuere

Koch¬
herde

noch Wie«o«, hat zu verkaufe»
SslMrb Lrrig,

Hafner.
Nagold.

»tu zu« erstenmal9 Wochen
trSchtigeS

Muüer-
chrvein

hat z» verkaufe»
Marti « Koch,

Möbelfchreimrei.

Nagold.
»iu zu« ersteumal 14 Wochen

trßchtiges
Mutter¬
schwein

(Bkarofchsck) Hot zu verkaufen
Moserz. gr. Banw.

Hochdsrf OS. Horb.
S erstmals 18—13 Wochen

tritchtige
Muüer-
schweine

hat zu verlaust»
Sourad Satz,

GemrtudevitSer.
Wtldberg

Zur Mostbereitnng
r

rapfehlr ich vo» frischen» euduugeu
Zibebe«.

Heilbr««»ervr-st.Stoff,
Breisg«»er

G. Eberhardt.
Wir ftslle« f,f . v. hoh. »udft.

r. rsthr. »rdeg. Man « ei«, der i,
d. Umggd. brkauut ist. Such als
Nebereevward . Off. sub. . Exi-
ileuẑ au Juvalldeudavk lu Mazdr-
burg.

Lsah-LmmMe Ijord
Varl'Wsil L. vis.

eommriMe irr
ZtrlllLfeilerer Meu-Huellrclaft

KUSvvInlirxvrlSlr » «»« 388.
Mro -Oallto bei Ser iViirttvmdsrglsobvL XotellbL»b Stuttgart
kost - Obeeb - Oonto Itr . 2287 beim kost -Obevb-^ mt Stuttgart

lelvkou Fr . 78. — lelegramm -^ üresse : LaulceommauSit « llorb.

Vir gevrdren Vorrcküue in jeder Me
A«A«ll WlltsrlvAllllA voll 8iell«rdsitsll 2ll bö 80 lläor8

xüll8tl8vu 6olläitiollvll imä 8Mi1 8tvt8

üiiiifM von In.ÜMt-viMiitellu.VMmeedselii
-  rum dilliß8tvll 8atr«. . —

vis bei all» «Illxv- Olk Vvr2ill8llL8,
radltvll 6ls1äkr slllä schAllllll»« U»I»I0 » e»l « Zig 8t«t8 trsli )-

i8t, riodtst sied llaed 6er Dauer
6er LiulsZeLeil.

DenM und Verlauf von Veriprpieren
ds8orxvll vir 2U 6eu dillißsteu 8e6in §unAeu
llsä »illä iukol^e unserer vorLü ^lictren Dsulc-
verdiu6uu8en Lll a11kllLör8SllxIätr6ll äks Io-o ^ll»-
lalläs» ill äsr Oaxv, llll8vrvr vertkll Llllläkedakt älv

veilgebendslen Vorteile nnd ruverlsrrigrten'jnfomrüonen
.-  -  2ll diktsll.

Sekeekirüetrer
solodo au 6en meisten Zrössereu ? 1st2eu Deutsek-

1su6s kostenfrei ein § e1öst.
1ö8kll vir 8tvt8 mehrere V̂oetien
vor Vorfall olills 4.d2ax »111.

iVir sillä ill
äsr Oaxs ere 6itdrteke LL ?-»

klätLe 6er ^Velt kostenfrei Lll8LllAvi)SL. A.neli daitsv
vir 8tvt8 Vorrat av

susILndrsÄien Celdsorten.

k'vrllvr maeLvü vir llood aak nll8srv

Ssses-kinrichtungen unter
Selbsiversevluss aer Mieter
iu llll8vrvm ĵ « nn« r , nunü Vlvü « «
»LoLevrv» Vtrv »»r Maas «» 8eI »rmi »lL«

aukmsrksam

2a jsäsr voiterso ^ ll8kimkt sillä vir wünälied oävr
sedriktlieli ßssrlle dsrsit

»xxxxxxx
8 G8mGöppinger Wasser

ärztlich war « »mpsohle»
bei Katarrhe« der Luftwege und Derdauungs-

— " störunge«. . —
«it heißer Milch

vermischt, et« voriügliche*
LösNttgSmittel.

A«»grz«ichuet wirksam

zur Förder««U de-
Stoffwechsels »

bei Mage»>Katarrhr«,
Sii «re- tldu«D etc. etc.

Niederlage : Gwttl . Geeger , z. „Nätzlerei ". 3

D«» Haustruuk
>»f» « d, kräftig « uv billig bereitet» au mit

Liefert" Ha«str»«rstOfs
auS Früchten hergestellt, daher der natürlichste

BolkStrrmk.
lGesetzlich erlaubt. Ueberoll eiuxrsührt Einfachste ve>
reitung. voller Ersatz für Obft» ost und Rebwrtn. Pa»

. , let für 100  Liter mit Iu. Rosinen nur Mk. 4 .—, » it
gesetzt, geschützt, ^ «̂ agatraobr« Mk S — franko Nachnah« » mit An»
«veisnng. 1a. Zucker«urf verlangen zum billigste» Preise.

Zell-HarmerSbacher tzauStrunkstosstFabrik ,
«I»v. Sietrrt. 2eIIs. 6. (»säen).



« Wttiktti » HM
^ Nächsten Sonntag»3. Zuii

?

ß

Nächsten Sonntag»3. Juli
ILLLsckSrkSst in -er ,VrliI«5i

mit Veiirprlngen unS Xinöerrpielen mit̂feirveriellanh. ^
Mitglieder erha't?» a«f de« Feßpletz für ihre « »der ch

Ser ««» »«A- abz«iche» . ^^ vom Ser VorwtmLI. D
Lei »ugLustige» » ittu»«g a,f den 10. Juli vrrfchode». -

E» ladet ste»»dl. «in stß
v «r ^ « 88oI»iL«»

A Kffringen . W

^ HoHMs ^ Winla 8ung . «
N Zur Frier unserer ehrlichen Verbindung beehren wir «»», A;
W verwandte, Freunde imd Bekannte auf W

Dienstag, den5. Juli 1910  W
gat » dal » asthans - „P »ft"

W Wilhelm Dinger
i»

s

Gffricgr» fteuudltchst ei«. ^
Maris Ren; D

rvchttk de» ^
J,h . Georg Me»,, Z

E«« !»gtu. W
W

Ko cd arbeiten,
^ Loh» de» -f- Wilh. Dinger
^ Effringe».
A «irchgaugV»12 Uhr.
D Wir bitte«, die»statt besonderer Einladung eotgegeuuebmru,«wollen^

s
h
»
3

r

ZokietillZen.

klovdLtzils -LinlaännK.
2ur ksivr unserer skviiodsn Vvrkindnog kevkren vir

uns. Vervandtv, krsnuds und Lskanntv ank
Vonnvrslax, den7. Juli 1910

in da» vastkaus 2 hier froundiiekst sinrniaden.
7oLL2U6§ I«U2 ^ Uri -Is SlltsIlUULt

8tsinkausr,
8odn des Okristian vur,

Waldmeister kivr.

Vookter des
krisdr. tlutsknnst,8tvinkansr
, nnci Lireksoxllvgvr kivr.

. Lirokgang 11 vkr.
Wir bitten, «lies statt desonäerer LialaäiwK eLtxexsiillsbmeL ru vollen.

/
Statt Karten '.

kcr «»irck»rk-klniiai » ge » .

llookLvils -LinIaäuLK.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehre» wir uv»,

verwandte, Fre»»de und Vekav»tr ans
Vommvwslmx , äem V. Juli 1810

tu da» «asth. „8 «» » " in Gwmtngm sreundlichst elu,uladeu. ,

Soh» de»
«ich. Liigler, « e» eiaderat.

Pfrondorf.

Pflegetochter de» >arl Roh,
srßher La» » » irt

Emmingen.

M e. 6. in. 11. 8.
Reim altvn Liivirlurm.

Hgentur der lvürttemb . Notenbank.
^«Ispkon-lr. 26. ko8t8vk«ok Loi>1o -lr. 402.

8 « 8 vI »» 1k!t 8 KrV « L8  :

somiotiiog rm
LImModorll

W «M ? W «k-

solirLlltos,
vsleksrnaokdso neuesten
Lrkakrungsn unke dingt
ksnsr-, tkormit- und vin-
drnoksieksr gekaut ist,
an jedermann, 2nr ^.ak-
dsvakrnng von Wert¬
papieren, N^potkskvn-
nrkundsn, VkStLMVütSN,
krstiossn ete. »ak Kurse
uuä lüllKöre 2eit Zoxsu
MÜ 83 IAS U1st«ut8odü<11-
ZauF. vsa 8<:k1ü88s1 er¬
kält. äsr Nieter, 80  ä »88

ä»8 k'g.ok uur vou äis8vm Keöükst vsrcisu kuuu uuci äsr inkult uk8olutss ? r1vut-
Kskeimuis kleldt. 2ur ^.bt ennunA äer 6oupon8 vte. 8tvkt civu Nietern sin Ks8onäsrs8
Zimmer sur VsrküAunA. Zu unvrbinäiioksr Leslekti^un̂ äse 8ekrankss luäeu vir köü. siu.

Nerwahrung u. Verwaltung von lvertpapieren
iu oikenem oäer verpacktem Zu8tanäs.

Nn- u. Nerksui soliäer Aertpspiere.
iusbesonäsrs kalten vir stetg eine Heide sr8tklas8ixsr L^potkskenkank-I'kaüäbriske
aukd-LZer, vslekv vir sum sevviliAeu okilrieilen 1aße8kur8 odnv sväs kereoknunA
von 8xv8en erlaeeen.

üörsensukträge aut alle ÜSrsenplSlre
äv8 In- naä ^nslanäse 8lnä vir unter LersednnnK äns8sr8t kiiÜKvr ? rovi8ion88ätss
clurek unsere erstklassigen Lankverbinänngenansrulnkren ln ävr K/Lgv.
DaRLpavtA  vsrclsn kostvntrsi 3 VVoedsv vor Verkeil «ingslöst
V « r1 » 8 «ei»zx8lL0« tr « 1L« « V Sr8ivtevreL » x HLwlrsvvrLasI
kvi .̂nslosnngen

Annahme von SpargelOern - .̂7-
VHî lllSnng. vis Verzinsung kvginnt sokort nnä endigt mit dem Vage der Rüekrakinvg.
0 « vs » l»rvtiigr vor » V » r1el »« « « IL«1 1» 1» U»1« ll»asr
8 « vI»I»rlUlwK unter günstigsten Lsdiogungsv.

8vkvn vir nvsntgsltiied an unsere Lnndsekakt ab, dieseikvn sind
^ ^ ' an den Vauptxiätrvn ventsskisnds k̂ostenfrei raklbar

« « d LiwwwlM vor » HVovdsvLi » ;
K « »v « l8 »»i»xvlw , ^ »»8w» I»1»»»»»k« »» nirck Sw « ai11br »Olv nnk alis grös
seren klätas des In- und Auslandes, inskesondsrs ank Amerika.Lv«elr»Ski»»^ »». UI»lVwZ»wL«gx»»»Dx vo« O
unter kostenfreier Vermittlung kür die veldgsbor.

«rchgaug 11 Uhr.

»du «Rolli liSll « ,
Ls «U »»Uo » 0 Neckor,

teistungsfähige IaöriL in
Kolz-Aearöeitungs-
Maschinen

i» ouerko»»t depdrvährter AllSsährunz,
«ilPho -phorkroicelozerv. RiugschwiervngPri«« Referewze«
holieue Mrillen: Vikübst«» insZ»»t«r«»» lies

j walelege »»d w, »„ «,schlSa» >r»1i». j

fussbolisncismsll , ??E, ^ E°77 -
ferner aus INteir kt » « u D«i»Lv, sovi « samtl. von
KIssspn, Sokrsinepn, 2immvrlvu1«n usw.

dvnötigtvu Waren smpkekleo au billigsten kreisen
«W »1  L Lt«l»L«w, vLDxtsLsss- uuä Lovslwsr,̂Oownslottowl. Islsuliou Nr. 1.

ch» di« richtige für scharlle Mast »ud « »f-
z«cht! Hüte« « 1e sich vor » iilschm», «» !
Jede Pack»», « »» »rb«»steh«»de Schatz

«arte tr«,, « t
Echt «»r, w, a»serZwer,schUda«rhii«,ti

Allel». S «br. M. « rock« »»»
Ehr« . S «»r. « . b. H.,
8e,P,ia -G»«ritzsch 14 t>

Zu Ka»rikpr«tfen zu baveu: In llss»U«Ick bet ^rleckrtv» Sl«»mia;in N »tt«rt»»<!l» tet l 'I». 8c»« m»«»er.

« ». Gvtte- dienst- i» Nagold.
6. Sonntag nach Trkuitati», 3.'

Ssli . '/.10 Uhr Predigt. Opfrr
sstr de« Strchen-Umbau in La» » «.
den Betsaalba» in Neichen««!, '/»3
UZr Christ-nlehrr» it den EöLvea
der älteren Rdteiluag. Llbauurix»»
stnndeI» « eretnShan» fällt an».

« »»tag,  4 . Juli SUZr Predigt
i« » neiushan» zur LrSffnnrg der
Diöresau-kyvode, Opfer fstr de»
»trSIicheu Hilft fsvd?.
> «th. G»tte<dt««fte in Na,old:

Voastag , 3. J »li 9 Uhr Pre¬
digt »nd Amt, '/, 2 Uhr » udacht.
(« sutag S Uhr i« » ltrsflei«) .
Gotte - dieaft der MethodtB «» .

«a« et»de i» Nagold:
« »»»tag. 3. Jvli '/. IO Uh,

«orgr»! »»d abend» 8 Uhr Gotte»»
dle»st.
Mittwoch ade»d8'/. Uhr Gedetst»«de.
I derma«» ist fte»ndlich rtueeladeu.
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